	Einleitung

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

Liebe FoxPro-Anwender(innen),

Liebe dFPUG-Mitglieder,

ich möchte Euch alle ganz herzlich zu der ersten Ausgabe von FoxX Professional be-grüßen. Mit dieser Ausgabe wird die Runderneuerung der deutschsprachigen FoxPro User Group (dFPUG) endlich auch nach außen sichtbar. 


Schwerpunkte

Die neue Gestaltung und neue Strukturierung des bisherigen Newsletters in seiner neuen Form als Loseblattsammlung ist einer der Schwerpunkte des Jahres 2000. Wir hoffen sehr, daß Ihnen die neue Form und der neue Umfang enthält, auch wenn einige der geplanten Rubriken noch nicht gestartet wurden und in anderen Rubriken der Stand der Artikel noch nicht ganz unseren Vorstellungen entspricht.

Ein wichtiger weiterer Schwerpunkt des Jahres war der erfolgreiche Umzug des bisherigen Compuserve-Forums der dFPUG in ein freies Forum im Internet. Der nächste Schritt im Bereich Internet ist die begonnene Runderneuerung des Webservers  mit interaktiven aus dem Internet bedienbaren Online-Datenbanken.  In beiden Fällen gehört besonderer Dank Peter Herzog, der die Umsetzung mit seinem selbstentwickelten Produkt Active FoxPro Pages (AFP) durchgeführt hat bzw. durchführt und auch weiterhin betreut. 

Weiterer Schwerpunkt ist die Organisation von Buchhaltungs-, Rechnungs- und Mahnwesen der dFPUG – was sicherlich bald bemerkt werden wird <g>. Die Verbesserung des Buch- und Serviceangebots im Rahmen des Versandservice hingegen ist bereits gelungen. Abgeschloßen wird das Jahr wie auch schon in den vielen Jahren zuvor durch die Visual FoxPro Entwicklerkonferenz in Frankfurt. 

Für das nächste Jahr ist die Verbesserung des Workshopangebots und der Serviceleistung rund um die Regionaltreffen angedacht.  Insbesondere im Zusammenhang mit der für das Folgejahr erwarteten neue Version Visual FoxPro 7.0 soll eine Workshopserie angeboten werden  sowie Vortragsserien auf Regionaltreffen. 

Im Zusammenhang mit der neuen Version und dem bis dahin hoffentlich gut eingeführten neuen  Loseblattwerk hoffen wir dann auch wieder auf einen Zuwachs bei der Mitgliederzahl. Doch zurück zu diesem Jahr und zu dieser ersten Ausgabe der Loseblattsammlung.  Zu dieser Ausgabe gibt es nämlich einiges  zu berichten und zu erzählen.

Konzept

Bedingt durch den hohen Layoutaufwand und die feste Seitenzahl des Newsletters  kam es in der Vergangenheit immer wieder zu erheblichen Produktionsproblem und/oder Verschiebungen von Lieferterminen in Zusammenhang mit dem Newsletter. Viele Mitglieder haben uns schon lange geraten, dass Gewicht mehr auf Inhalt, Umfang und regelmäßige Auslieferung als auf Rechtschreibung, Gestaltung und Heftung zu legen. Da das andere publizistische Hauptprodukt der dFPUG, der jährliche Konferenzordner, immer pünktlich und immer mit überzeugendem Unfang und Inhalt erschienen ist, kam nun der endgültige Entschluß auch den Newsletter quasi in Form eines Konferenzordners mit Teillieferungen zu gestalten - also in Form einer Loseblattsammlung. Dies reduziert den Aufwand für Layout und Gestaltung erheblich und vermindert die Abhängigkeit von einer festen Seitenzahl so das Gestaltung und Auslieferung ohne Rücksicht auf den Umfang des vorliegenden Materials als auch mit weniger Layoutaufwand erfolgern können. Wie auch beim Konferenzordner haben wir uns deshalb eine Gliederung für die Artikel (statt für Konferenzvorträge) ausgedacht. Grundgedanke dabei war die immer weiter verbreitete Mehrschichten-Architektur von Softwarelösungen ergänzt um verschiedene allgemeine Bereiche. Um die Ernsthaftigkeit des Vorhabens zu unterstreichen, haben wir den neuen Titel auch gleich eintragen und registrieren lassen; gleiches gilt für entsprechende Domain-Namen im Internet. Doch zurück zu der Aufteilung. 

Gliederung

Wie auch der Konferenzordner soll die Loseblattsammlung leicht erweiterbar sein. Deshalb gibt es keine durchlaufende Seitennummer, sondern jeder Artikel ist einer Rubrik zugeordnet, hat eine eigene Nummer (x.ter Artikel in einer Rubrik) und nur für den Artikel selbst sind die Seitenzahlen fortlaufend. Hier der Entwurf der Gliederung für die neue Loseblattsammlung:

· Objektorientierung Allgemein

· Grundlagen der Programmierung

Grundlage der Arbeit mit Visual FoxPro sind sowohl Kenntnisse in der Objektorientierung im Allgemeinen - als Erweiterung / Ergänzung und manchmal auch als Gegensatz zur prozeduralen Programmierung- als auch Kenntnisse über die Grundlagen der Programmierung in Visual FoxPro, also der Implementation. Demzufolge sind unsere ersten beiden Rubriken „Objektorientierung Allgemein“ und „Grundlagen der Programmierung“. Im letzteren Bereich nehmen wir allerdings auch noch den einen oder anderen Grundlagenartikel zu FoxPro/Windows 2.6 bzw. zur Konvertierung nach Visual FoxPro auf, da dieses Thema immer noch für viele aktuell ist.

· Schicht Datenhaltung

· Schicht Geschäftsobjekte

· Schicht Benutzeroberfläche

· Schicht Kommunikation/Umgebung

Die zweite große Gruppe von Rubriken orientiert sich dann an der klassischen Dreiteilung einer sogenannten 3-Schichten-Architektur für Softwareanwendungen. Die Basis bildet dabei die „Datenhaltung“, darauf aufgesetzt befinden sich die „Geschäftsobjekte“ und am Schluß kommt die „Benutzeroberfläche“. Dabei gehört zum Bereich Datenhaltung auch das Thema Client/Server, zum Bereich Geschäftsobjekte auch der Themenbereich Analyse und Design und zum Bereich Benutzeroberfläche auch der Einsatz alternativer Oberflächen. Erweitert wird dieses recht einfache Modell um eine weitere Rubrik mit dem Titel „Kommunikation/Umgebung“. Das ist dann zwar noch keine wirkliche Mehrschichtenarchitektur, aber als grobes Raster sollte es fürs Erste genügen.

· Frameworks, Werkzeuge und Tools 

· Dokumentation, Test und Installation

· Softwareentwicklung Allgemein

Die nächsten drei Gruppen widmen sich weiteren elementaren Themen der Softwareentwicklung rund um Visual FoxPro. Die erste Rubrik kümmert sich um Frameworks, Werkzeuge und Tools, die das Leben, Leiden und Arbeiten mit Visual FoxPro erleichtern (sollen). Die zweite Rubrik betrifft die allseits beliebten Themen Dokumentation, Test und Auslieferung einer Anwendung. Abgeschlossen wird dieser Bereich mit der offenen Rubrik zur Softwareentwicklung im Allgemeinen, wo es auch um diverse Standards gehen wird.

· Ausbildung und Fortbildung

· Allgemeine Rubriken

Wichtig ist uns auch das Thema Ausbildung und Fortbildung, deshalb eine eigene Rubrik dafür, die sich um die Ausbildung von Fachinformatikern und die Fortbildung von Praktikern Gedanken machen wird. Und unter „Allgemeine Rubriken“ fassen wir dann noch eine Vielzahl von Themen in Untergruppen zusammen, beginnend mit Tipps, Rezensionen, Personalia und Anzeigen.
Erscheinungsweise

Ein Schwerpunkt des Konzepts ist eine regelmäßige Erscheinungsweise der Loseblattsammlung. Alle 3 Monate soll eine weitere Folge erscheinen. Die dabei geplanten Aussendungsmonate sind Januar, April, Juli und Oktober. Zum jeweiligen Monatsanfand sollte man Anzeigenaufträge und fertige Artikel eingereicht haben. Innerhalb der genannten Monate wollen wir jeweils eine Ausgabe abschließen und drucken lassen. Was nicht heißt, daß der letztendliche Versandtermin auch im gleichen Monat ist. Wir haben diese Erscheinungstermine übrigens mit der Zeitschrift „Component Developer“ von Markus Egger abgestimmt, deren englische Ausgabe bis auf weiteres bei FoxX Professional als regelmäßige Beilage mitgeliefert werden wird.

Da wir nicht mehr auf das Erreichen einer bestimmten Seitenzahl warten müssen und Artikel direkt nach Erhalt formatiert und gestaltet und eingebunden werden, haben wir einen regelmäßigeren und einfacheren Herstellungsprozeß. Es kann natürlich dennoch zu kleinen Verzögerungen bei der Aussendung kommen, da zum Beispiel das Konferenzprogramm oder anderes Material beigelegt werden soll, statt auf den nächsten Aussendetermin warten zu müssen. Grundsätzlich besteht jetzt aber eine wesentlich höhere Gewissheit über die Sendungstermine, was natürlich auch für Schalter von Anzeigen oder für die Einsendung von News von Interesse ist.

Umfang

Aufgrund der Nichtfestlegung einer bestimmten Seitenzahl könnte man jetzt natürlich befürchten, daß nach einem seitenmäßig umfangreichen Start die Seitenzahlen rapide wieder fallen könnten. Deshalb hat die Loseblattsammlung einen garantierter Jahresmindestumfang von 128 Seiten bzw. bei vier Aussendungen im Jahr einen Umfang von 24 bis 48 Seiten bzw. im Schnitt 32 Seiten wie die Newsletter im alten Format. Wir hoffen natürlich auf einen wesentlich höheren Seitenumfang – aber da sind wir natürlich auch auf die Fachautoren in Deutschland und im englischsprachigen Ausland angewiesen. Siehe auch den nächsten Abschnitt zu den Autoren. Zum Lieferumfang gehört bis auf weiteres das Beilagenmagazin von Markus Egger in englischer Sprache. Der FoxPro Resource Guide hingegen wird als Rubrik integriert.

Diese Erstauslieferung ist ansonsten gleichzeitig auch eine formale Nachlieferung für ggf. fehlende Lieferungen aus dem aktuellen Jahr bzw. Vorjahr unter anderem zwecks Nachberechnung des Mitgliedsbeitrags auf den 1.1.2000, da wir Rechnungen erst wieder schreiben wollten, wenn Ihr unser neues Konzept auch wirklich in den Händen haltet <g> und wenn das dFPUG-Forum im Internet auch wirklich funktioniert und akzeptiert ist.

Autoren

Neben einigen bekannten deutschen Autoren werden wir weiterhin auch Übersetzungen von amerikanischen Artikeln (als Zweitverwertung) veröffentlichen, um einen hohen Materialumfang gewährleisten zu können. Aufgestockt wird der Seitenumfang auch aus dem bei der dFPUG vorliegenden Fundus von Projektmaterial sowie ggf. durch Firmenartikel wie zum Beispiel Fallbeschreibungen, Firmenbeschreibungen und Berichte über den Produkteinsatz, sofern dies für die Allgemeinheit interessant ist und nicht als reine Werbung angesehen werden muß. Desweiteren werden möglicherweise zumindest gelegentlich auch überarbeitete Artikel von Auszubildenden aus dem Gebiet „Fachinformatiker Anwendungsentwicklung“ erscheinen.

Gerne würden wir natürlich auch Sie als neuen Autor in unserem Kreise begrüßen. Es muß ja nicht gleich ein umfangreicher Fachartikel sein, der in die Tiefen der Programmierung geht. Vielleicht haben Sie Tipps & Tricks parat oder möchte eine Rezension über einen Buchtitel schreiben? Das wäre doch etwas für einen Einstieg als Autor. Als selbiger veröffentlichen wir natürlich auch umgehend Ihre Personalia und machen Sie dadurch in der FoxPro-Szene bekannt.

Euer dFPUG-Team
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